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A unigl Prasiazial Stellgenz⸗Eomntoit im Post Lekel "| 
CEeeingang: Plautzengaſfe No. 35. 


N. 261. Sienſag, den 7. November 1848 
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An gemelde . I N (( 
Angekommen den 6. November 18485. n 
Herr Guts beſitzer Göhrdt nebſt Familie aus Liebenthal, Herr Oekonom 
Behrendt aus Altmark, log. im Deutſchen Hauſe. Der Königl. Kammerherr 
Herr Graf v. Piwnicki aus Malſau, Herr Bau⸗Condücteux Aug. Schwartz u. Die, 
a ji 
je 


— . * 1 5 [ar Im; r 9 4 5 N 
Techniker F. Rinklen aus Dirſchau, ‚Herr Juſtiz Commiſſarius Katfer neb 
Gemahlin Las Königsberg, eg Eee ele 15 HR iu I, ff 
Bekanntmachung, a ann 
1. Königl. Land» und Stadt⸗Gericht zu Elbing, den 5. Oktober 1848. 
Der hieſige Kaufmann Friedrich Wilhelm Rähſe, und deſſen Braut, Fräu⸗ 
lein Maria Theodora Cranz, haben, Hair Sie, quer der mit einander einzugehenden, 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 23ſten 
September 1848 ausgeſchloſſen. F Fes 5 
2. Die Concordia Renate, geb. Weiß, vetehelichte Bäcker Joachim Herrmann 
Julius Schmidt hieſelbſt, hat nach erreichter Großjährigkeit in der gerichtlichen 
Verhandlung vom 20. September 1848 erklätt, daß die Gemeinſchaft der Güter 
mit ihrem Ehemanne auch fernerhin ausgeſchloſſen bleiben, dagegen der Exwerb ge⸗ 
meinſchaftlich fein ſoll. a een eee e ee ede 12218 
Danzig, den 30. September 1848. un Ag 
ö Königl. Lande und Stadtgericht. 


3 Se Die Stadtverordneten 
overſammeln ſich am 8. Nobbbt rene ö 
18 u, A.: Vererbpachtung von 19 Parecllen Land auf Letzkauer Weide. — 
eber den Entwurf der Gemeinde⸗Ordnung. — Nachweiſung der durch den Rath 
verwalteten Armen-Stiftungen. — Beſetzung von Vorſteher-Stellen am Stadt⸗ 
Lazareth. Danzig, den 6. November 1843. Trojan. 
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4. Novem J. ormittags 9 
ſollen vor dem Aria in { ae N mehrere alte nn an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, wozu Kaufluftige einladet 
Fe der e 4 
5. ittwoch, den ovember c., zormittags 9 Uhr, 
ſollen auf deln Stadthofe mehrere alte Baumaterialien an den Meiſtbietenden der: 
kauft werden, wozu Kaufluſtige einladet 
— der Stadt⸗Baurath Zernede. 
6. Sonnabend, den 25. November c., Morgens 9 Uhr, ſollen vor der Be⸗ 
hauſung des Züchners Nagel hier mehrere abgepfändete und Nachlaß⸗Gegenſtände, 
ein Arbeits wagen, Kleidungsſtücke, Hausgeräthe, Betten, Meubel, Silberzeug pp. 
meiftbieien) n merden, N 255 2. 1. E Fe 
=T ae urg, den ovember 1848. im Auftrage d. L.⸗ u. St⸗Gerichts. 
7. Da in 1 Gesc halb bereits abgehalteuen Termin keine — 
Offerten gemacht find, fo wird zur anderweiten Vermiethung 
a) Pi wüſten Bauftelle am FR en No. 274. nebſt dem dahinter 25 
freien zu und Bretterſchup 91 . ie 60 nn 0 i N 6 
gro 1 1 85 1 2 enüber liegenden Holzfelde No. 343/A. 
anne ser 1 1 m 10,5 . De 1 n 15 0 1 n Termin Er 
el e Uhr, 
in „unferm, ‚Serie 25 Heil. Geiſtgaſſe No. 597 25 Wade wee gi en. 
Miethsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die nähern Bedingungen 
ebendaſelbſt einzuſehen ſind. — — 
A ben 4. November 18438. . 
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II mw 1 5 d in 5 »G 
erfolgt lte 0 15 Sun feuer lieben Frau von 
Den er Ed Joſeph — 
MDI 1% m ien * 5 99517 b * u n. 9 ia Haim 
goed % focht 14 85 Verſp tet. 1. 1919 \ 2 
in 07 RR nn Flora Möring lit dem, d ne 
Victor Jacobſon zeige ich Verwandten und . Mi jeder, beſonderen Mel⸗ 
dung hiedurch ergebenſt an. 19 ü 
Königsberg, den 26. Oktober 1843. 82 8. Cohn. 
Deild es TE 3 bie 
10. Am 4. d. Mts. entriß uns der Tod unſern geliebten Sohn, Gatten, Bru⸗ 
der und Vater, den Hauthoiſten im 4. Zufi 2 e Ferdinand a 
im 52ſten Lebenszahre. Seinen ehe Freunden 80 W t der 
um ſtille Teilnahme 01 2. ie Se tblü enen. 
Danzig, den 6. November; 484ö, ji 13 


. Geſtern, Vorm. 10 Uhr, ſtarb nach 14⸗ſtünd. Krankheit mein Sohn Kar 
Georg, im Alter von 6 Jahr. 7 Mongt. Theilnehmenden Freunden dieſe Anzeige. 
Danzig, den 6. November 188. Dy ru. am uon 
12. Heute Nacht 12 Uhr ſtarb meine mir theure unvergeßliche Gattin Re 
becka Auerbach geb. Cohn in ihrem Adften Lebensjahre. Dieſes zeige ich um ſtille 
Theilnahme bittend, allen Verwandten und Freunden ergebenſt an. 
Danzig, den 6. November 1835. B. Auerbach. 
13. Heute Morgen um 10 Uhr ſtarb unfer gefiebter Sohn im Alter von 4 
Monaten; um ſtille Theilnahme bittend, zeigen wir dieſes ſtatt beſonderet Mel⸗ 
dung ergebenſt an. Danzig, den 6. November 13483. J. C. Schenk und Frau. 
14 ese früh 2 Uhr ſtarb unſer geliebter Sohn ur Bruder Emil, 19 Jahre 
alt, an der Cholera. Tief betrübt melden wir dieſes allen Freunden u. Bekannten 
a Danzig, den 6. November 18138. A. J. 8700 
19: Sonntag, d. 5. V.⸗M. 11 U,, ſtarb unſer geliebter Sohn Carl Leopold, 


24 Jahre 5 Tage alt, an der Lungenkrankheit. 1 Dieſes zeigen tief betrübt allen 


Freunden u. Bekannten an der Wallmeiſter Braun u. Familie. 
16. Geſtern Abend 7,5 Uhr farb plötzlich am Schlag fluſſe unſer innig ge⸗ 
liebter Vater, det Steuer⸗Einnehmer Ferdinand Kopka iu feinem 56ſten Lebens⸗ 
Jahre. Theilnehmenden Freunden und Bekannten: widmen dieſe Anzeige 
ad Dauzig den 6. Nobember 1848. 18 N 
die Hinterbliebenen. 


17. Den heute Nachmittag 1 Uhr nach kurzem aber ſchwerem Leiden, in ihrem 


enthaltend die vorzüglichſten und am hüufigſten 1 AR i en 


2068ſten Lebens jahre erfolgten Tod meiner lieben Frau Auguſte geb. Riemann be⸗ 
ehre ich mich, ſtatt jeder beſondern Meldung allen Freunden und Bekannten an⸗ 
U zuzeigen. 1 5 err fr? arte) 1 Ai Sen 7 . iller. E. 


42 1 | 75 a A. G Mil 
Danzig, den 4. November 18a. 

18. Die Gaſtwirthin u. Wwe. Popp i. d. Fliederlauben iſt Sonntag, d. 5. d. M., Vorm. 
9. Uhr, dem Herrn entſchlafen. Geehrte Vekannte werden um ſtille Theilnahme gebeten. 
5 bite rar ſchſe A n ze g e. * 

17 uh L. | G. Homanns Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 
Fi nsloschadsmsns bin sid san be = 
03 „Joh. Könige (Schloſſermeiſter zu Attendorn bei Iſerlohn) Grundriß der 


. 
1 


Hel ee ek K. ſt. 


3 


im neueſten Geſchmacke, namentlich vielfach verzierte Schlüſſel, künſtliche Beſez⸗ 
ungen nebſt den dazu erforderlichen Werkzeugen, Haus, Meubel:, Yasquillens, 


Chatoullen⸗, Schrank, und Kaſtenſchlöſſer, Maſchinen zur ſchnellen Verfertigung 


dieſer Schlöffer und die verſchiedenſten Bünder. Nebſt Anhang mit erprobten Re⸗ 
eepten zur Vetſchönerung und Verbeſſerung der Metalle. Mit 36 Quarttaf. Ab- 
Oipungen, 8. 1 rtl 1 ah nun n 3° 

3 ieſes Werk har wei Vorzüge, welche es von ſelbſt empfehlen u. jede An · 
preiſung übrig machen. — Erſtens iſt der 'Werfaffer ein praktiſcher Meiſter und 


zwar aus der Gegend Deutſchlands, wo dieſe Profeſſton auf der hochſten Stufe 
Nernuzun Uν]τ nen eien m A 
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Ion 721 ER LeT EN nag: Raden! 10 IR =. * + ‚dl 
ſteht, wo es. ebt Schloſſerbüchet giebt, welche von Dachſtubenſoribenten herrühren 
die nie einen Hammer POS ir Feile in der Hand hatten. — Zweitens will der 
Berfaſſer weniger di ich ein 8 ckes Buch, als vielmehr durch deurkiche und aceu⸗ 
rate ee len, die alle nur denkbaren "Arbeiten dieſes Faches umfaſſen 
und in natürliche 15 gezeichnet, keinen Maaßſtab' erfordern, dabei aber Mit 
einer Elega ü e e ehe Ri, wie man ſolche bei nut wenigen 
echnische Merten, finden ted u an. 
n er eee eee ee nz RT 
20. Den 5. 8, Mu iſt von der Woll eberg. bis zur Badeanſtalt Ketterhager⸗ 
* hör ein ſchwar zſeldenet Atbeitsbentel mit Schloß und Kette, worin eine Geld: 
börſe don blauen Perlen, ein weißes Schnupftuch mit dem Namen, verloren ges 
gangen Der Finder wird gebeten denſelben Badeanſtalt Ketterhagerthor gegen 
ine augemeſſene Belohnung einzureichen a — 
21. Ein Wirthſchafter, von mittleren Jahren, mit den beſten Zeugniſſen ver⸗ 
ſehen, ſucht baldigſt e. Unterkommen. Adreſſen unt. Litt. R. I. w. i, Int: erb. 
1 ine geübte Schneiderin empfieht ſich zu Arbeiten in ihrer Wohnung 


> 
— 


Sandgrube 442. durch gute und dabei billige Bedienung. 


2 Herr J. W. L. Krumbuͤget hat uns das von 


ihm fabricirt 6 Waſſerſtoffgas, das hier und in — ; 
wie in vielen anderen Ge enden häufig zum Brennen in Lampen benutzt wir in 
Commiſſien übergeben. Wir empfehlen daſſelbe mit dem Bemerken, daß der Preis 
6 fgr. pro Chanpagner, Flasche inel. derfelben ift und wir ſtets Lager davon in 
4 unſern beiden hieſigen Handlungen in der Breitgaſſe und Langgaſſe haben werden. 
De emdan lid lig tu 3 77 5 1 hr ‚Hoppe & Kraatz. 
24. Ein kleiner brauner Wachtelhund mit 4 wei n Pfoten, weißer Btuſt und 
b N Perlhalsbande iſt Sonnabend, d. 4. d. M. abhänden gekommen, dem 
W iederbringer 15 Sgr. Belohnung Altenroß 84 I) 2 5 * 
25 Ich habe die Ehre, mich einemshochedlen Publikum als Wäſcherin zu mel⸗ 
den, Fleiſcherg. No. 131. d. 3. Oberthür. Bitte um gütigen Zuſpruch. Dombowski. 
26. Die mir dem Namen nach unbekannte junge Dame, welche letzten Sonn⸗ 
abend Vormittag, eine mir zur Reparatur gegebene graue Muffe abholte, aus 
ee aber eine viel ordinairere erhalten hat, moͤge gefälligſt den Umtauſch im 
„Laufe dieſer Woche bewirken bei F. L. Schwander, Glockenthor 1974. 


27 Porzellan wird im kochend Heißen brauchbar reparirt; auch wird 
kepatirt Glas, Alabaſter, Marmor, Gyps, Achat, Bronze, Veinſtein, Meerſchaum, 
9 Perlmutter pp. Häkergaſſe No. 1438., zwei Tr. hoch, gew. Gewerbeſchule. 

28. 5 einem ſehr frequenten Theile der Stadt iſt ein in guter Nahrung 
ſtehendes Matexial-⸗Geſchäftshaus nebſt Gaſtſtall und andern Gelegenheiten zu ver- 
kaufen; es würde ſich auch zu anderen Anlagen fehr eignen, weil es ein großes 
Grundſtück iſt“ Hierauf Reflektirende, belieben ihre Adreſſen ſchriftlich unter A. 

H. im Königl. Intelligenz-Comtolr einzüͤreſche n. % am Ina 
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29. Es wird ein Mädchen zum Aufwarten verlangt Johannisgaſſe 1299. 
30. Herr Prediger Blech v. St. Trinftatis wird gütigſt erſucht, die von ihm 
am 5, d. M. gehaltene ſegensreiche Predigt dem Druck zu übergeben. 
31. Wer ordinaired Packpapier in vetſchiedenem Format zu liefern Willens iſt, 
beliebe ſ. Adr. u. d. Beding. im Comt. Vöttcherg. 25 1. in d. Zuckerſe b. mitzuth. 


. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Hand⸗ 
lungsgehilfe, der ſeit 21 Jahren in einem hieſigen bedeutenden Material⸗ 


Geſchäfte ſervirt, ſucht entweder gleich oder zu Neujahr unter ſoliden Anſprüchen 
ein Engagement. Adreſſen unter Littera G. K. werden im Intelligenz-Comtoir 
erbeten. | N 
33. Eine Schank⸗ oder Gaſtwirthſchaft wird ſogleich zu miethen gefücht. 
Offerten werden im Königl. Intelligenz⸗Comtoir unter Chiffre C. G. erbeten. 
an % 2 „ rn ne Ar 47 1 N on 1 * 1 
Verein der Civil⸗Verſorgungsberechtigten. 
Heute Dienſtag, den 7. November, Abends 6 Uhr, Generalverſammlung 
35. 2000 auch 3000 rtl. ſ. zu begeben Commiſſionair Stahl. Altſt. Gr. 412. 
36. Die Veränderung meiner Wohnung v. d. Ketterhg n. d. Vorſt. Gr. 20 8. 
v. Fiſcherth. r. d. 3. Haus D W. Hoppe, Mull, Spitzen, Seide u. Woll⸗Wäſch. 


37. 106, 500 bis 2500 rtl. zu beſtätigen. Bach, Röpergaſſe 473. 
38. Ein gebildetes Landmädchen, welches (bon 44 Jahr außerhalb der Stadt 


in einem Materiale, Schnitt- u. Schankladen cenditienitt hat, ſucht ein Engage⸗ 
ment in ähnl. Branche; d. Näh. erf. man Schmiedegaſſe No. 95., 2 Trepp. h. 
39. Das Viertelloos àter Kl. 98. Lott. No. 41504. lit ©. iſt verl⸗ geg. u. kann 
ein darauf fall. Gewinn nur dem rechtmäßigen Eigenth.“ ausgezahlt w. Rotzoll. 
48 e r m t e et h u nn een n 
40. 1 Geſchäftstokal, 1 Logis v 2 bis 3 eleg. Zimmern Langgaſſe 515. z. v 
41. Auf der Tagnet 18. ſind 2 Stuben mit auch ohne Meubeln zu vermieth. 
242, Tiſchlergaſſe 653. iſt eine Bäckerei nebſt Wohnung zu vermieth. u. von 
Oſtern recht. Zichz ab zu bez. Das Nähere daf. 1 T. h. b. d Wittwe Kühnell. 
* 1 RS een ene een. n 2.68 
„43. Dienſtag den 7. Noobr. 1848, Vorm. 10 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mäklet in dem Haufe Fiſchmarkt No. 1607, der Karoſſe gegenüber, für Rechnung 
deſſen, den es angeht, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 
99 ine Partie Graupen in verſchiedenen Gattungen i n 
men 1! ei: Grundtmann und Richter. 
a. Auetion mit hollaͤndiſchen Heeringen. 
Donnetſtag, den 9 November 1848, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäkler am Königl. Scepackhoſe in öffentlicher Auction, gegen baare Bezah⸗ 
lung verkaufen: Nabe 7 N 
an) holländiſche Heeringe, au 6 
welche dieſer Tage mit dem Schiff Alida, Kapt. K. H. Scholtens angekommen ſind. 
a Rottenburg. Görtz. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 8 ‚ee 
bie Mobilia oder bewegliche Sachen. 0 
40, Filzſchuhe a. ein. Kommiſſionslager werden bill. verk. Röpergaſſe 477. 
46. 4 Himimelbettgeſtelle ſind zu haben Töpfergaſſe 757. Feen 
8 Vo züglich ſchöne geröſtete Neunaugen, ‚jo wie beſte holländ, Heetinge in 
Mor As, find billig zu haben Fleiſchergaſſe No. 2. 86. 
486. Wollene Leib⸗Bruſtbinden zu 8, 10 bis 15 ſgr, Upterjacken und Vein⸗ 
kleider, weiß und couleurt, empfiehlt die Leinwand: und Wollwaarenhandlung von 
1m Deng ei ' 8 Otto Retzlaff, Fiſchmarkt. 
4. Wenn gegen die Cholera A 
von verſchiedenen Seiten Präfersarive empfohlen werden, ſo hat ſich wohl keines 
glücklicher und erfolgreicher bewährt, als die von den beühmten Berliner Aerzten, 
dem Königl. Geheimen Sanitäts⸗Rath Dr. Augelſtein, dem Konigl. Sat itäts Rath 
Dr. Wefippal und dem Dr. Sachs geprüften r 
bl f „Varley⸗ u. Richardſohnſchen aromat. Leibbinden⸗ 
und bemerke, daß der Preis einer mit 
Müde Original⸗Stempel verſeheuen Binde > 
gewöhnlicher Größe 1ürtl., größere 14 und 12 rtl u. für Kinder 15 gr iſt. 
2 e an e R a Auguſt Weinlig, Langgaſſe 408. 
* Limburger Kaͤſe à 6 ſgr. 7 u. 6 ſgr. empfingen wir in beſter Qua⸗ 


805 
= lität. Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe und Langgaſſe. 
„51. Magenſtärkender Liqueur, der ſich durch feine gute vorzüglich in der jet⸗ 
igen Zeit bewährte Eigenſchaft auszeichnet, iſt für den Preis à 12 ſgr. p. Quart, 
auch in kleinern Dantitäten a}: 4 u. J⸗Quart zu haben Mattenbuden 288. bei 
9 1 81 115 N 42 Bu L. Krumbügel. 
. Den beſtem Schweitzer, grünem Kräuter, Cheſter, 
„Edamer, hol. und Süßmilch⸗Käſe empfingen ditekte Zuſendungen und offeriren 
billigſt a 2 Hoppe Kraatz. 
53. Leder⸗Kamaſchen 20 bis 50 19 / Sammetſchuhe m Flanell 16g Herrenſtiefel 70 fg. 
NRöpergaſſe 473. Srl. dt N Zu 
54. Um ſchleunigſt mit einer Partie feiner Filz- u. Seidenhüte ſowie Herren. 
und Knaben Mützen zu träumen, werden dieſelben im Ganzen odet getheilt zu 
enorm billigen Preiſen verk. Langgaſſe 515. Saal⸗Etage im Haufe des Buchhän⸗ 
lers Herrn Kabus. z N g 
55. Das Sarg⸗Magazin ene 
von A. Kowalski Poggenpfuhl 206. empfiehlt eine reiche Auswahl, aller Sorten 
Särge rzu den billigſten Preiſen. eee eee n 154% 75 
56. Pommerſch. Speck a Pfd. 6 ſgr., die feinſte Krakauer Grütze die 
Metze 10 und 11 Sgr, guten Rauchtaback A 24, gr. iſt zu hab. Ziegeng. 771. 
57. Neuſchottland No. 16. find billig Himbeer Sträucher zu haben. 


5 
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I 
58, "En birk. Sophatiſch und 2 ficht. pol. Tiſche ſteh. Altſt. Gr. 441. b. z. v. 
59. Eine gr. a in Blumen, zu Hüten, Hauben, und Ballputzen, erh“ 
ich ſo eben, und empf, dieſelben zu billigen Preiſen H. Wittig Heil. Geiſtg! 9927 
60.) E. Nepal u. 105 z. Tuch od. Ledergeſch. ſ. eig. i. b z. v. Tagneterg 1310; 


61. Die erwarteten meffingnen Stell⸗ Lampen (bon der beſ⸗ * 
ſern Sorte) empfing ich heute wieder in großer Auswahl und empfehle dieſelben 
zu bekannten billigen Preifen ac. Cohn, Langgaſſe 392., 

. neben dem Condftor Herrn Kaiß mann. 


62. — Die o raſch vergriffenen Patente Leibbinden ehne Bänder has 
be ich nun wieder in Auswahl erhaiten 1 Cohn, Langgaffe 392. 
neben dem Conditer Herrn Kaiſſmann.“ 


63. Bückskin⸗ „Handſchuhe für Herreu a 173 fgr, für Damen a 
15 ſgr. und für Kinder a 10 jet. empfing Das Berliner a 


ſions⸗Lager Langgaſſe 396. im Haufe des Herrn E. Löwenſteinn. 
64. Commiſſionslager Glockenthor No. 1950. bei E. Dümbte, empfiehlt 


7 
Filzſchuhe U. Kamaſchenſtiefeln die von reiner Wolle gearbei⸗ 
tet und von ganz vorzüglicher Wärme ſind, aus der Fabrik des Herrn Theodor 
Specht. 
e ae Serke NE KERNE 22 STE Er EEE EEE EEE 
x 65. Schuppenpelze mit feinen Tuchbezügen, Muffen von 
W echten Nerzen, zobelähnlich von 23 bis 6ertl., desgl. von ſchwarzen und 85 
2 grauen Fellen, Rerzenfutter zu Sackröcken von 25 bis 30 rtl, „ „dito * 
4. Nerzenfelle von 1 bis 2rtl. in großer Auswahl bei I 
x A. M. Pick, Langgaſſe 375. 1. Etage. & 
Run EEE Sade e ee 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
66. Das in der kl. Bäckergaſſe sub No. 749. gelegene Grundſtück, beſtehend 
aus einem theils maſſiv, theils in Fachwerk erbauten Wohnhauſe von 2 Etagen, 
2 aptirte Wohnungen enthteng 1 Hofplatz u. Stall, fell; wegen Erbous einan⸗ 
d un 
555 A 19 Dienſtag⸗ den 21. November d. 2 Mittags 5 Uhr, 5 
un im Artushofe, N J 
N en — werden Bent tzdokumente und Bee egen ſi hd: bei‘ hit 
ka un, All ; J. T. Engelhard, Auktionator. 


Er TFT 
Sachen zu Terran PA Danzig. 
Jumo dfäche oder unbewegliche Sachen. 
othwendiger, Verkauf. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 
Das den Hurdſchuhmacher Carl August Schenckſchen Eheleuten gehörige, 


67. 


— 2722 — 


hierſelbſt in der Waſſergaſſe sub A I. 305, belegene Giundſtück, abgeſchätzt | 
90 7 rtl. 29 ſgr. 6 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein iu det Regiſtratur ein 
am 6. Februar 1849, Vormittags um 11 Uhr, ! 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichtsrath Broede an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden 92 LERNEN — 
Wechsel- und Geld’ d ours 
Danzig, den 6. November 1842 


Namn 


BI 75 1. Ge 1 gem. aus geb. begehrt. 


ee — —e— amen: ö 
> Sgr. Sgr. Sgr. Hindıy 000 Sgr. Sgr. 

Lenden, Sicht“ — — — Priedrichsdor- — — 
a mmınd Mass: 204 — 204 Hauer — SS 

urg, Sicht! — Duenten, neue. —t 
I 16 Wochen 45 — | — ia dito / alter Tr im ao; 
Amsterdam, Sich __ I _ Kassen-Anw. Rt 
Anand Tage. E— FT Pasta mi ce sn IERESENAN 

erlin, 8 Tage a g nA 

— 2 Monat! 157% ch 
Faris, 3 Monat 8 * 580 » d 1 wall, 
Warschau, 8 Tage | 96 | _ | — : * 170. IH 
— 2 Monat — — : 2 


Fr j Dis zum 4. November c. waren am der afiatichen Cholera” Trank am 
meldet 550 Perfonen, Zugang von Sonnabend Mittag bis Kat ag 103, eanſchlteßlic 
1 vom Militair, zufammen 653. Davon find geſtorben 297, einſchließlich 84 vom Mi⸗ 
ee 95, einſchließlich 22 vom Militair, in ärztlich. Behandlung 261, Sum⸗ 


Danzig, den 6. November 1818. 5 S Bari 2 
KNNL NN NEN Der Polizei⸗Präſident. ER EEE Nn NK K 
Im Auftrage 100 ure e 
nd Bu 17 1219 . Weier. Rods 75 120 f 8d 
5 Bürgerwehr. 11 1 1 801341 


69. 19 L 4 e Vier 
Die Abtheilungen der Bürgerwehr werden auf morgen 
Dienſtag, den 7. November, ae 
Abends 6 Uhr, zu einer ‚General-Berfammfung, ohne Waffen auf dem grünen Thore 
hiermit eingeladen. Es handelt ſich um die wichtigſte Angelegenheit; ſaͤmmtliche 
Mitglieder werden daher zum pünktlichen Erſcheinen aufgefordert. 
Von den Nichterſcheinenden wird angenommen, daß fie aus der Buͤrgerwehr 
austreten, und werden ihnen die Waffen abgenommen werden. — 
Danzig den 6. November 18qu ß. 
* Das Bürgerwehr⸗Commando. E. 
ee URL AR. DE 50 
Redaction: Königl. Intellig⸗Comtoir. Schneüpreffendrack d. Wedel ſchen. Pofbuchbrugerei. 
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